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Aochen, den 17.09,2012

Errichlung einer Dochgoube und Nutzungsönderung des Dochgeschosses
Scheffensweg 8, 52393 Hürlgenwold-Gey
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Scheffensweg 8, 52393 Hürtgenwotd-Gey

Antlog ouf Befreiung von den Feslselzungen des Textbebouungsplones der
Gemeinde Hürtgenwold, Arbeilslitel: ,,Gestoltung", Textliche Festsetzungen
(im Weileren: Geslollungssolzung)

Sehr geehrte Domen und Herren,

im Nomen und Auftrog der-:lLltbitten wir gemöß 5. der Gestoltungssotzung um
Befreiung von folgender Festsetzung unter 4.2 der Gestoltungssotzung:

- Die Dochneigung der Gouben muss größer/gleich l5'sein,

Sochdorstellung / Beqründung zum Antrog:

DieffilbewohnendosEinfomilienhousimScheffensweg8mitzweiKindern.
Sömtliche Aufentholtsröume sind im Erdgeschoss untergebrocht,

Dodiereil,.trdrittesKinderworten,wirdeinweiteresKinderzimmerbenötigt.

Die Plonung sieht vor, im jetzigen mittleren Kinderzimmer die Erschließung in dos Dochgeschoss
sicherzustellen und im Dochgeschoss zwei Kinderzimmer herzurichten,

Um die Röumlichkeiten im Dochgeschoss nutzbor zu mochen, soll eine co. 7,00 bis 7,50 m longe
Dochgoube (kleiner 50 % der Dochlönge) ouf der nordöstlichen Dochflöche errichtet werden.
Die HÖhe der Sporrenunterkonte om First betrögt co.2,20 m, so doss bei einer Dochneigung der
Goube von l5o lediglich ein Drempel von co. I ,03 m übrig bliebe.
Die Nutzborkeit des Dochgeschosses wöre in diesem Foll nicht gegeben, so doss eine
Dochneigung der Goube von co, 2,5'geplont ist
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Hierbeiwurde die Höhe der Sporrenunterkonte on der Troufe co. 2,00 m betrogen, so doss die
Nutzborkeit der beiden Kinderzimmer sichergestellt wöre,

Eine mögliche Aufstockung des Einfomilienhouses im Rohmen der gesetzlichen Vorschriften, um
die Nutzborkeit des Dochgeschosses herzustellen, hötte u,E. durch dos deutlich vergrößerte
Geböudevolumen eine viel grovierendere Auswirkung ouf dos Erscheinungsbild,
Zudem hötte diese Moßnohme eine unverhöltnismößig hohe finonzielle Mehrbelostung (,,nicht
beobsichtigte Horte") für dieffilmur Folge.

Wir hoffen. lhnen die Sochloge ousreichend dorgelegt zu hoben, und erbitten höflichst den
Antrog ouf Befreiung positiv zu bescheiden.

Bei Ruckfrogen stehe ich lhnen unter den u.g, Rufnummern gerne zur Verfugung.

Mit freundlichen Grüßen

Robert Schneiders
Dipl.-lng. (FH) Architekt AKNW
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